
 

Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung 

Vorlagennummer: STV/0165/2016 
Öffentlichkeitsstatus: öffentlich 
Datum: 06.07.2016 

 
Amt: Kämmerei 
Aktenzeichen/Telefon: 20 - Ger/nau; Nst.: 1168 
Verfasser/-in: Herr Gernandt 
 
Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 
Magistrat 11.07.2016 Entscheidung 
Stadtverordnetenversammlung 14.07.2016 Zur Kenntnisnahme 
Ortsbeirat Allendorf  Beratung 
Ortsbeirat Kleinlinden  Beratung 
Ortsbeirat Lützellinden  Beratung 
Ortsbeirat Rödgen  Beratung 
Ortsbeirat Wieseck  Beratung 
Haupt-, Finanz-, Wirtschafts-, Rechts- und 
Europaausschuss 

19.09.2016 Beratung 

Stadtverordnetenversammlung 29.09.2016 Entscheidung 
 
 
Betreff: 
1. Nachtragshaushaltssatzung mit 1. Nachtragshaushaltsplan 2016 
- Antrag des Magistrats vom 06.07.2016 
 
 
Antrag: 
„Die als Anlage beigefügte 1. Nachtragshaushaltssatzung 2016 wird gemäß § 98 HGO 
beschlossen.“ 
 
 
Begründung: 
Nach § 98 Abs. 2 Nr. 5 HGO hat die Universitätsstadt Gießen eine Nachtragssatzung 
zu erlassen, wenn Beamte oder Arbeitnehmer eingestellt, befördert in eine höhere Entgelt- 
Gruppe eingestuft werden sollen und der Stellenplan die hierzu notwendigen Stellen nicht 
enthält. 
 
Durch die Änderung der Hauptsatzung der Universitätsstadt Gießen, STV-Vorlage 
0136/2016, wird der Magistrat um ein viertes hauptamtliches Mitglied erweitert. Die 
Einstellung soll schnellstmöglich vollzogen werden. 
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Um die Einstellung dieses Mitglieds vorzunehmen, ist die Stelle in den Stellenplan 
aufzunehmen und die Haushaltssatzung 2016 entsprechend zu ändern. Dies gilt auch für 
die Stellen der Wahlbeamten. 
 
Die anfallenden Personal- und Versorgungsaufwendungen im Jahr 2016 sind abhängig 
vom Tag der Einstellung. Sie sollen aus den bestehenden Haushaltsansätzen finanziert 
werden, so dass eine Änderung der Ansätze im Rahmen dieser 1. 
Nachtragshaushaltssatzung nicht erforderlich ist. 
 
Um Beschluss der 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr 2016 wird gebeten. 
 
 
Anlagen: 
1. Nachtragshaushaltssatzung 
Stellenplan 
 
 
 
 
________________________________________ 
 G r a b e – B o l z  (Oberbürgermeisterin) 
 
 

Beschluss des Magistrats vom ___.___.______ 

Nr. der Niederschrift __________  TOP _____ 

 (  ) beschlossen 
(  ) ergänzt/geändert beschlossen 
(  ) abgelehnt 
(  ) zur Kenntnis genommen 
(  ) zurückgestellt/-gezogen 

Beglaubigt: 
 
 Unterschrift 
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